
ERGEBNISPROTOKOLL: 18. SITZUNG DES STADTTEILBEIRATES  
FÖRDERGEBIET MITTLERER LANDWEG

Mittwoch, den 10. April 2019, 18:30 Uhr
im Kuller, Mittlerer Landweg 78

TAGESORDNUNGSPUNKTE 
TOP 1: Genehmigung des Protokolls vom Februar (Approval of the minutes from february), 
TOP 2: Aktuelle Aktivitäten der Gebietsentwicklung (Current activities of area development)  
TOP 3: Vorstellung Plan International (Introducing Plan International)  
TOP 4: Nachbarschafts-Fonds / Verfügungsfonds (Neighbourhood-fund)  
TOP 5: Am Gleisdreieck 
TOP 6: Aktuelle Themen (Current themes) 
TOP 7: Verschiedenes (Varios), Fragen (Questions), Termine (Dates), 
Tagesordnung für die kommende Sitzung (Agenda for the next meeting) 

Anmerkung: Im Folgenden werden in der Regel nur Anmerkungen, Ergebnisse, Beschlüsse dokumentiert.

TOP 1: Genehmigung des Protokolls vom Februar (Approval of the minutes from february)
Es gab zwei Anmerkungen zum Protokoll der letzten Stadtteilbeiratssitzung vom 13. Februar 2019. 
Ohne den Absatz von f&w ist das Protokoll angenommen. Das finale Protokoll sowie die der vergangenen Sitzungen 
finden Sie immer unter www.mittlerer-landweg.de/index.php/mitmachen/stadtteilbeirat/protokolle/

TOP 2: Aktuelle Aktivitäten der Gebietsentwicklung (Current activities of area development)  
Handlungsfeld 3: Lokale Ökonomie; Beschäftigung, Qualifizierung, Arbeitsmarkt und Ausbildung
Die lokale Jobmesse hat sich als ein erfolgreiches Konzept etabliert und wird fortgeführt. Bisher gibt es keine genaue 
Angaben darüber, wieviele Menschen darüber tatsächlich in Jobs gekommen sind – es werden aber Gespräche und 
Rücksprache mit den Gewerbetreibenden gemacht. Herr Quittmann (BUDNI) schildert seine Eindrücke und dankt den 
Veranstalter*innen und dem Kuller. In diesem Jahr gab es sogar ein bis zwei mehr Gewerbebetriebe, die Besucherzah-
len waren gleich hoch wie im letzten Jahr.
Nachfrage nach statistischen Erhebungen über Beschäftigungsverhältnisse werden von f&w nicht erhoben und können 
somit keine repräsentativen Informationen darüber geben.

Handlungsfeld 6: Integration
Ausbildung von Gesundheitsmittler: Mit MiMi (Gesundheitsprojekt Migranten für Migranten) wird derzeit ein Konzept 
erabeitet. Hierbei werden Leute, die gut Deutsch sprechen, ausgebildet, Fragestellungen wie „Wann rufe ich einen Ret-
tungsarzt?“, „Wie ist das mit den Impfungen mit den Kindern“? oder zu Aufklärung u.ä. zu beantworten bzw. Informa-
tionen dazu an ihre Nachbar*innen zu kommunizieren. Hierzu folgt noch eine zusätzliche Informationsveranstaltungen.

Handlungsfeld 9: Sicherheit/Kriminal- und Gewaltprävention
Neugestaltung der Wände der S-Bahn-Brücken: Es besteht der Wunsch aus der Runde, Ideen im Stadtteilbeirat vorzu-
stellen. Der genaue Prozess ist noch nicht ausformuliert, es wird aber ein Beteiligungsprozess mit Jugendlichen aus 
dem Fördergebiet geben.
Frage: Ist die aktuelle Beleuchtung nach heutigen Maßstäben in Ordnung?
Hinweis: Grafittischutz nach Bemalung berücksichtigen.

Fahrradsicherheitstraining: Am 16. Mai findet Am Gleisdreieck von 11 bis 15 Uhr 
findet ein spielerischer Parcours statt, um sicheres Fahrradfahren zu lernen. 
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TOP 3: Vorstellung Plan International (Introducing Plan International) 
Mohammed Malga berichtet in Vertretung für den Kollegen Johannes Berndt von Plan International. Seit letztem Jahr 
sind sie aktiv Am Gleisdreieck mit dem Thema „Teilhabe und Rechte von Kindern stärken“. Fortsetzung dieses Angebots 
jetzt freitags 15–16:30 Uhr im Haus 8b). Darüber hinaus soll es niederschwellige Quartiersarbeit und Angebote für alle 
Bewohner*innen geben. Es geht auch um die Themen, interkulturelle Kompetenzen zu vermitteln und vielfältiges Zu-
sammenleben zu fördern sowie die Aktivierung von Selbstorganisator*innen. Es sind offene Gruppen für zwölf Kinder/
Jugendliche. Für den Anfang sind 10–15 Stunden und ein prozessorientiertes Arbeiten geplant. Weitere Infos zur Orga-
nisation unter www.plan.de

TOP 4: Nachbarschafts-Fonds / Verfügungsfonds (Neighbourhood-fund)
Antrag 1 „SchlAusflug“: 80 €
Fahrt mit dem HVV zur Sternwarte mit Führung dort. Kaffeetrinken zum Vorzugspreis im Anschluss im Café „Raum und 
Zeit“. Dafür: einstimmig / Dagegen: 0 / Enthaltung: 0. 
Damit ist der Antrag angenommen

Antrag 2 „Nutzungsgebühren“: 4080 €
Nutzung von Hallenzeiten der beiden Kitas mit den Elementargruppen, mo–do vormittags, freitags mit Krippenkindern 
und ihren Eltern – auch aus der Umgebung möglich (begleitet wird das von der Kita-Kulturlotsin). Der neue Spielplatz ist 
toll, aber sehr weit weg für Kitakinder. Deswegen als Ausgleich die geplanten Hallenzeiten. Die Summe entspricht der 
Gebühr für das Jahr 2019.
Auftrag: Bezirkssondermittel für 2020? Damit der RISE-Topf nicht dauerhaft so hoch belastet wird. Wird geprüft.
Dafür: 11 / Dagegen: 1 / Enthaltung: 2. 
Damit ist der Antrag angenommen

Antrag 3 „Pop up Werkstatt“: 450 € (Veränderung der Verhältnisse 370 € Materialien und 80 € Verpflegung)
Parallel zum Fahrradsicherheitstraining (s.u.) will das Gleis 1 eine sogenannte „Pop up-Werkstatt“ einrichten. Für Mate-
rialien und Verpflegung werden die Kosten beantragt. Dafür: einstimmig / Dagegen: 0 / Enthaltung: 0. 
Damit ist der Antrag angenommen

Verfügungsfondsanträge an den Stadtteilbeirat können immer bis 14 Tage vor der Sitzung bei der Gebietsentwicklung 
(mila@lawaetz.de) eingereicht werden. Anträge und Infos zur Förderung finden Sie unter: 
http://mittlerer-landweg.de/index.php/mitmachen/verfuegungsfonds/

TOP 5: Am Gleisdreieck
Aktueller Stand fördern und wohnen:
Rosanna Paulsen, Interimsleitung in Vertretung für Frau Kant, stellt sich vor und berichtet allgemeine Eckdaten:
Mit Stand der Stadtteilbeiratssitzung leben 2354 Bewohner*innen Am Gleisdreieck. Es herrscht Belegungsstopp für 
diese Unterbringung. 550 Plätze der öffentlich rechtlichen Unterkunft (örU) müssen reduziert werden. Bestimmte Häu-
ser, die bereits jetzt ohne zweite Lärmschutzmauer dem Lärmschutz entsprechen, wurden identifiziert und werden an 



die SAGA übergeben. Es gibt derzeit keinen festen Plan, wann welche Wohnungen bzw. Eingänge übergeben werden, 
da nicht vorhergesagt werden kann, wann genau einzelne Personen umgezogen sind. Es gab ein offizielles Schreiben 
an alle, dass die Umbelegung losgehen wird, hierfür gibt es eine spezielle Infoveranstaltung am 12.4 im Kuller. Damit 
sollen alle Fragen, die durch das Schreiben entstehen können, beantwortet werden. Es gibt Übersetzer*innen vor Ort. 
Die für die örU umgebauten Wohnungen werden im Bezirk von Fall zu Fall geprüft, ob sie wieder in den ursprünglichen 
Zustand zurückgebaut werden, da man noch nicht weiß, wer dort einziehen wird und ob die Wände dann noch gebraucht 
werden.
Infos zur Lärmschutzwand: Juli 2020 wird der Bau losgehen und im 4. Quartal fertiggestellt sein.
Frage zum Mittleren Landweg 85 (Abrisshaus): Keine*r hat Infos darüber.

TOP 6: Aktuelle Themen (Current issues) 
Aktuelles von der Polizei
Kein neuer Sachstand zum letzten Stadtteilbeirat. Noch einmal der Hinweis zu dem Fahrradsicherheitstraining am 16. 
Mai 2019, 11 bis 15 Uhr

Straßen-Sozialarbeiter
Kerim Agrebi stellt sich vor: Kontaktaufbau zu den Jugendlichen steht noch am Anfang, aber viele Verknüpfungen ha-
ben sich schon ganz von allein ergeben. Ein paar geplante Projekte: Kleingarten (Parzelle 145) bespielen für Kinder/
Jugendliche und Eltern, Sportangebote für ältere Jugendliche (z.B. Laufgruppe), Midnight-Fun in der Bezirkssporthalle 
angedacht, spezielle Angebote auf Erlebnisfreizeit.  

SBB: „LAura“
„LAura“ ist das Nachfolgeprojekt von „Lutzi“ und bedeutet „Lernen und Arbeiten im Quartier für Frauen aus aller Welt“. 
„LAura“ ist ein Angebot für Frauen mit Migrationshintergrund ab 27 Jahre, die eine berufliche Perspektive entwickeln 
und umsetzen möchten. Ziele sind die berufliche, sprachliche und soziale Integration sowie die Förderung der Kom-
petenzen und Potenziale, Stärkung des Selbstbewusstseins für einen erfolgreichen Weg in die zukünftige geregelte 
Berufstätigkeit. Hier finden Sie den Flyer: http://invia-hamburg.de/fileadmin/user_upload/Downloads/LAura2019.pdf

Minigolfplatz
Holger Benn ist seit 1986 im ETSV Mitglied und wollte seine Projektidee für einen Minigolfanlage vorstellen. Aufgrund 
der fortgeschrittenen Stunde wird es erst bei einen der nächsten Sitzungen vorgestellt.

TOP 7: Verschiedenes (Varios), Fragen (Questions), Termine (Dates), 
Tagesordnung für die kommende Sitzung (Agenda for the next meeting)

Todo-Liste:
Bauspielplatz

Termine:
Einweihung Sportanlage am 11. Mai, 14–18 Uhr
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